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Ein Staat, der angeblich den Krieg 
gegen den Terror anführt, schützt im 
eigenen Land die Verursacher 
terroristischer Anschläge. Zugleich 
werden Menschen, die alles getan 
haben, um Attentate zu verhindern, ins 
Gefängnis gesperrt. Das ist die 
Wirklichkeit in den USA.  
Seit 15 Jahren sitzen 5 kubanische 
Männer in den USA in Haft, weil sie 
Anschläge rechtsextremer Gruppen 
gegen ihr Land verhinderten.  
Solidaritätsorganisationen aus der 
ganzen Welt stellen sich hinter die 
Cuban Five und die Forderung nach 
sofortiger Freilassung. 

Anlässlich des 15. Jahrestages der 
Verhaftung der 5 Kubaner werden 
erneut weltweit Solidaritätsaktionen auf 
den Fall aufmerksam machen. Am 12. 
September werden Unterstützer auf der 
Zugspitze ein symbolisches 
Ausrufezeichen setzen. Macht mit, 
kommt zu unserer Kundgebung und 
verbreitet unsere Website 
www.spitzenaktion.de ! 


